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FLIESEN I ARCHITEKTUR I DESIGN

Comeback der traditionellen Keramik
Alte spanische Fliesenkunst neu interpretiert
Ornamentreich gemusterte Majolikafliesen, klassische Metro-Formate und traditionelle Mosaike lassen das Flair vergangener Zeiten in Form von keramischen Fliesen wieder aufleben. Modernste Produktionsverfahren unterstützen dabei die handwerkliche Anmutung der neuen spanischen Fliesen im historischen Gewand.
Düsseldorf, August 2016 – (fpr) Keramische Wand- und Bodenbeläge haben in Spanien eine lange Tradition. Seit die ersten unglasierten Tonplatten im Wohnraum verlegt wurden, haben sich Form, Format und Design stetig weiterentwickelt. Aktuell sind es vor allem extrem dünne, großformatige Hightech Fliesen, die in der Architektur den Ton angeben. Gleichzeitig gibt es eine Gegenbewegung, eine Rückbesinnung auf das Herkömmliche, das Natürliche, auf das, was eine Fliese ausmacht. Mit traditionellen Mustern, kleinen Formaten aber gleichzeitig neuesten Techniken ist ein Retro-Trend entstanden – ein keramischer Dialog mit der Vergangenheit. 
Tradition trifft auf Moderne
Mosaikplatten in Zementoptik, Fliesen in floral-ornamentalem Design und bewusst unregelmäßig gefertigte Metro-Formate machen den neuen Trend aus. Dabei werden alte Muster beispielsweise als Patchwork kombiniert und in einem modernen Ambiente neu interpretiert. Wichtigstes Gestaltungsmerkmal ist die Vintage-Anmutung. Die Beläge erhalten schon im Werk eine Oberfläche, die gealtert aussieht, es aber nicht ist. Für den Antik-Look gibt es ein sogenanntes „dirty-finish“, dafür werden die Fliesen beispielsweise unregelmäßig eingefärbt und ihre Ecken und Kanten bekommen ein abgestoßenes Aussehen. Dank modernster Ink-Jet Drucktechniken ist auch der Charme von historischen Seidenteppichen oder Tapetenmustern als Abbild auf keramische Fliesen übertragbar. 
Neue Techniken für außergewöhnliches Design

Der Fantasie und der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt und so findet man bei den spanischen Herstellern auch für jedes Budget den passenden Retro-Belag. Vom handbemalten, nach überlieferten Verfahren hergestellten, keramischen Kunststück, bis hin zur maschinell gefertigten Fliese im pastelligen Zementlook ist alles möglich. Mit den neu interpretierten Mustern zeigen die Spanier auch, wie stolz sie auf ihr kulturelles Erbe sind. 
Retro-Inspirationen aus Spanien

Als stilbildend ist die spanische Firma Personda zu nennen. Hier haben die Designer den Trend mit der Serie FS perfektioniert. Künstlich abgenutzte Bodenfliesen im Schachbrettmuster, Majolika und Mosaik-Ornamente in Zementoptik und der Mix aus scheinbar alten und neuen Fliesen zu einer fast künstlerisch keramischen Collage zeichnet die Kollektionen für 2016/17 aus. Die spanischen Hersteller Vives und Gayafores spielen neben traditionellen Cotta-Mustern und Drucktechniken auch mit zuletzt immer seltener gesehenen Formaten. Ansprechende Patchwork-Ideen zeigen die Firmen STN Ceramica und Porcelanosa. Eine der schönsten Interpretation hält CAS Cerámica bereit. Die dekorative Serie New Mix wird im klassischen Format 14 x 28 cm hergestellt. Ihre chromatische Intensität verdankt sie dem traditionellen Herstellungsverfahren. Insgesamt stehen 26 Designs zur Verfügung, die untereinander kombiniert werden können. Bei der Anzahl an gestalterischen Möglichkeiten wird es nie einen Raum geben, der dem anderen gleicht.
Weitere Anwendungsbeispiele und umfassende Informationen rund um das Thema Fliesen aus Spanien unter: www.tileofspain.de.
Tile of Spain – Spanische Fliesen

Unter der Dachmarke Tile of Spain firmieren derzeit 131 Mitglieder des spanischen Fliesenherstellerverbandes ASCER. Ziel ist es, keramische Wand- und Bodenbeläge aus Spanien weltweit zu positionieren. Die spanische Fliesenindustrie steht in Bezug auf technologische Entwicklungen, Innovationen und Servicequalität weltweit auf einer Spitzenposition. Sie hat bereits seit mehr als 20 Jahren eine hohe Design- und Fertigungskompetenz aufgebaut und das Produktsortiment auf vielfältige Ansprüche ausgerichtet. Sowohl spanische als auch internationale Kunden finden unter der Marke Tile of Spain neue Impulse für den Wohnbereich oder das Objektgeschäft.

Weitere Informationen unter www.tileofspain.de 
Bildunterschriften:
Bild 01

Spanische Fliesen in Perfektion. Für diesen ornamentreichen Look lassen sich 26 Designs untereinander kombinieren.
(Foto: Tile of Spain/ CAS Cerámica)
Bild 02
Traditionelle Muster auf Fliesen im Zement-Look schmücken diesen Wohnraum. (Foto: Tile of Spain/Peronda) 
Bild 03

Deco Colonial: Diese Feinsteinzeugserie in Patchwork-Look ist im großen dünnen Format erhältlich.
(Foto: Tile of Spain/Techlam by Levantina))

Bild 04
Vintage-Patchwork: Neueste Ink-Jet Druckverfahren ermöglichen die ungewöhnlichsten Dekore.

(Foto: Tile of Spain/Peronda)
Bild 05

Modern und traditionell zu gleich: Die Serie Barcelona von Porcelanosa.

(Foto Tile of Spain/Porcelanosa)
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